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ERFAHRUNGSBERICHT ZUM AUSLANDSSTUDIUM
BITTE SENDEN SIE DEN AUSGEFULLTEN BERICHT PER E-MAIL AN

ERASMUS.OUTGOING@HU-BERLIN.DE

1. LAND UND LANDESTYPISCHES
Beschreiben Sie bitte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r sind,
welche Eigenheiten bringt das Leben in ihr mit sich und welche

Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln?

Ich habe mein Auslandssemester in Paris, Frankreich verbracht.
Man muss sich auf hohe Mietpreise innerhalb des Stadtringes und neben der Uni
keine Zeit flr einen Nebenjob einstellen.

2. FACHLICHE BETREUUNG

Wie werden Sie als ERASMUS-Student an der auslandischen Hochschule
integriert, gibt es Incoming-Programme? Wie gestaltet sich Ihr Learning
Agreement in Bezug auf ECTS, theoretische und praktische Kursauswahl
sowie Prufungen? Wie lange waren Sie an der Gasthochschule, in welchem

Studiengang/ Semester?

Ich habe ein Semester an der Sorbonne Nouvelle Paris 3 verbracht und an der
Fakultat fur Etudes Germaniques studiert. Ich bin im flinften Semester ins Ausland
gegangen. Bezuglich der Ects Punkte konnte ich mir jedes Seminar aus Paris auch in
Deutschland anrechnen lassen, da jedes Seminar bzw. jede Vorlesung im Bachelor
jedoch nur 3 ECTS Punkte gibt, muss man deutlich mehr Kurse absolvieren.

Es werden auRerdem sowohl in Seminar als auch in Vorlesungen Klausuren bzw.
Hausarbeiten geschrieben, welche durch das Fach (deutsche Literatur) jedoch
Wahlweise auf deutsch oder franzosisch bearbeitet werden durften.

Man wird gut in den Unialltag integriert, es wird bspweise die Teilnahme an
Tandemprogrammen oder Treffen mit anderen Eramsus Studierenden im sog. "Cafe
de Langue" angeboten.
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3. SPRACHKOMPETENZ
Nutzten Sie das Angebot an (vorbereitenden) Sprachkursen? In welcher
Sprache findet Ihr Auslandsstudium statt? Konnen Sie eine deutliche

Verbesserung lhrer Sprachkompetenz infolge des Auslandsaufenthaltes

verzeichnen?

Ich hab sowohl einen vorbereitenden Sprachkurs an der HU ein Semester vor Abreise
belegt, sowie ich eine Woche vor Studienbeginn in Paris einen uniinternen
Intensivsprachkurs besucht habe. Vor Ort habe ich wahrend des Semester ein mal
wochentlich einen Sprachkurs besucht.

Das Auslandsstudium findet durch das studierte Fach sowohl auf Deutsch als auch auf
Franzdsisch statt, auf wissenschatftlicher Ebene kann ich insofern nur geringe
Verbesserungen aufzeigen, die Alltagssprache hat sich jedoch deutlich verbessert.

4. WEITEREMPFEHLUNG
Empfehlen Sie die von lhnen besuchte Hochschule und spezielle
Lehrveranstaltungen im Ausland weiter? Stellen Sie uns bitte Ihre Motive

fur oder gegen eine Weiterempfehlung dar.

Ich empfehle die Sorbonne Nouvelle insofern, als dass es eine ganzlich neue Lernerfahrung
in Bezug auf die Vermittlung des Stoffes darstellt und man einen Einblick in das franzdsische
Universitatsleben erhalt, welches sich stark von dem deutschen unterscheidet. Man muss
quantitativ deutlich mehr leisten als in Deutschland, da z.B. Zwischenabgaben und
Zwischenklausuren, sowie Referate stattfinden, welche 30-50% der Gesamtnote ausmachen.
Die Qualitat leidet folglich etwas unter der Quantitat, dennoch empfinde ich die Art und Weise
dort zu lernen als bereichernde Erfahrung. Zu Hohe Erwartungen an innovative Inhalte sollte

man jedoch nicht haben.

5. VERPFLEGUNG AN DER HOCHSCHULE
Mit welchem finanziellen Etat sollte man kalkulieren? Nutzen Sie das
Angebot der Mensa oder Cafeteria? Wie bewerten Sie dabei das Preis-

Leistungsverhaltnis?

Ich habe das Mensa Angebot nicht genutzt, es lohnt sich etwas zu Essen
mitzubringen.Im Cafe kann man recht gunstig Kaffee und Croissant friihstticken (ca. 2
€).

Dennoch sollte man exklusive der Miete mit einem finanziellen Etat von mindestens
600€ rechnen, da Lebenshaltungskosten, wie z.B. Einkaufen von Lebensmitteln,
vergleichsweise sehr teuer sind.
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6. OFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL
Nutzten Sie die 6ffentlichen Verkehrsmittel? Welche Kosten kamen auf Sie

zu? Lohnt sich der Kauf bzw. die Mitnahme eines Fahrrades?

Ich habe die Offentlichen Verkehrsmittel nur sehr selten genutzt, da sie nicht im
Semesterticket inklusive sind und ein "Pass-Navigo” fur die Metro monatlich ca. 80€ kostet.
Fur die Aktivierung des Tickets braucht man auRerdem ein franzdsisches Bankkonto ftr
welches wiederum eine franzdsische Handynummer bendtigt wird, was ich nicht als
lohnenswert empfunden habe. Ich habe mir Gber "Le Bon Coin", ein Onlineportal vergleichbar
zu Ebay Kleinanzeigen, ein sehr gutes Fahrrad fur 70€ gekauft. Da die Stadt recht klein im
Gegensatz zu Berlin ist, erreicht man alles sehr schnell. Wenn man dann doch Metro fahren
muss, lohnt es sich ein "Carnet a 10" fir 15€/10Fahrten zu kaufen.

7. WOHNEN
Wie haben Sie eine Wohnung/ Appartement/ Wohngemeinschaft

gefunden? Wie ist das Preis-Leistungsverhaltnis auf dem Wohnungsmarkt

vor Ort?

Ich habe Uber das deutsche Onlineportal "WG Gesucht" ein WG Zimmer im zehnten
Arrondissement gefunden. Man muss mit hohen Mietpreisen rechnen, daflr hat man

im besten Fall eine super Lage erwischt.

8. KULTUR UND FREIZEIT
Welche kulturellen Freizeitangebote bietet die Stadt/ Region, welche
nahmen Sie wahr? Wie sind die Preise fur Museen, Galerien,

Sportangebote, Barszene, Kulinarisches?

Die Stadt bietet extrem viel kulturelles Angebot, ich habe vor allem den freien Eintritt in
die Museen flur unter 27 jahrige genutzt. Au3erdem habe ich am Uni Sport
teilgenommen, welcher kostenlos und gut zu erreichen ist.

Die Preise in Bars, Bistros und Restaurants hangen von der Lage ab. Generell ist
Ausgehen jedoch deutlich teurer als in Berlin und findet von daher nicht so oft statt.
Dennoch gibt es sehr gute Bistros in welchen man relativ glinstig weg kommt und

Spal’ hat.
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9. AUSLANDSFINANZIERUNG

Wie hoch waren Ihre monatlichen Kosten durchschnittlich?

Inkl. Miete: 1300€.

UNTERSCHRIFT

Ich bin mit der Verdffentlichung meines Berichtes auf dem Online-
Portal der HU

0| einverstanden.
nicht einverstanden.

Berlin,

Datum Name, Vorname



	Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln: Ich habe mein Auslandssemester in Paris, Frankreich verbracht. 
Man muss sich auf hohe Mietpreise innerhalb des Stadtringes und neben der Uni keine Zeit für einen Nebenjob einstellen. 
	Studiengang Semester: Ich habe ein Semester an der Sorbonne Nouvelle Paris 3 verbracht und an der Fakultät für Etudes Germaniques studiert. Ich bin im fünften Semester ins Ausland gegangen. Bezüglich der Ects Punkte konnte ich mir jedes Seminar aus Paris auch in Deutschland anrechnen lassen, da jedes Seminar bzw. jede Vorlesung im Bachelor jedoch nur 3 ECTS Punkte gibt, muss man deutlich mehr Kurse absolvieren.
Es werden außerdem sowohl in Seminar als auch in Vorlesungen Klausuren bzw. Hausarbeiten geschrieben, welche durch das Fach (deutsche Literatur) jedoch Wahlweise auf deutsch oder französisch bearbeitet werden durften.
Man wird gut in den Unialltag integriert, es wird bspweise die Teilnahme an Tandemprogrammen oder Treffen mit anderen Eramsus Studierenden im sog. "Cafe de Langue" angeboten.
	verzeichnen: Ich hab sowohl einen vorbereitenden Sprachkurs an der HU ein Semester vor Abreise belegt, sowie ich eine Woche vor Studienbeginn in Paris einen uniinternen Intensivsprachkurs besucht habe. Vor Ort habe ich während des Semester ein mal wöchentlich einen Sprachkurs besucht. 
Das Auslandsstudium findet durch das studierte Fach sowohl auf Deutsch als auch auf Französisch statt, auf wissenschaftlicher Ebene kann ich insofern nur geringe Verbesserungen aufzeigen, die Alltagssprache hat sich jedoch deutlich verbessert. 
	dar: Ich empfehle die Sorbonne Nouvelle insofern, als dass es eine gänzlich neue Lernerfahrung in Bezug auf die Vermittlung des Stoffes darstellt und man einen Einblick in das französische Universitätsleben erhält, welches sich stark von dem deutschen unterscheidet. Man muss quantitativ deutlich  mehr leisten als in Deutschland, da z.B. Zwischenabgaben und Zwischenklausuren, sowie Referate stattfinden, welche 30-50% der Gesamtnote ausmachen. Die Qualität leidet folglich etwas unter der Quantität, dennoch empfinde ich die Art und Weise dort zu lernen als bereichernde Erfahrung. Zu Hohe Erwartungen an innovative Inhalte sollte man jedoch nicht haben. 
	Leistungsverhältnis: Ich habe das Mensa Angebot nicht genutzt, es lohnt sich etwas zu Essen mitzubringen.Im Cafe kann man recht günstig Kaffee und Croissant frühstücken (ca. 2€). 
Dennoch sollte man exklusive der Miete mit einem finanziellen Etat von mindestens 600€ rechnen, da Lebenshaltungskosten, wie z.B. Einkaufen von Lebensmitteln, vergleichsweise sehr teuer sind. 
	Sie zu: Ich habe die Öffentlichen Verkehrsmittel nur sehr selten genutzt, da sie nicht im Semesterticket inklusive sind und ein "Pass-Navigo" für die Metro monatlich ca. 80€ kostet. Für die Aktivierung des Tickets braucht man außerdem ein französisches Bankkonto für welches wiederum eine französische Handynummer benötigt wird, was ich nicht als  lohnenswert empfunden habe. Ich habe mir über "Le Bon Coin", ein Onlineportal vergleichbar zu Ebay Kleinanzeigen, ein sehr gutes Fahrrad für 70€ gekauft. Da die Stadt recht klein im Gegensatz zu Berlin ist, erreicht man alles sehr schnell. Wenn man dann doch Metro fahren muss, lohnt es sich ein "Carnet a 10" für 15€/10Fahrten zu kaufen. 
	vor Ort: Ich habe über das deutsche Onlineportal "WG Gesucht" ein WG Zimmer im zehnten Arrondissement gefunden. Man muss mit hohen Mietpreisen rechnen, dafür hat man im besten Fall eine super Lage erwischt. 
	Sportangebote Barszene Kulinarisches: Die Stadt bietet extrem viel kulturelles Angebot, ich habe vor allem den freien Eintritt in die Museen für unter 27 jährige genutzt. Außerdem habe ich am Uni Sport teilgenommen, welcher kostenlos und gut zu erreichen ist. 
Die Preise in Bars, Bistros und Restaurants hängen von der Lage ab. Generell ist Ausgehen jedoch deutlich teurer als in Berlin und findet von daher nicht so oft statt. Dennoch gibt es sehr gute Bistros in welchen man relativ günstig weg kommt und Spaß hat. 
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